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1. Einleitende Worte 

Der vorliegende Jahresbericht enthält einen umfassenden Überblick über den Zeitraum vom 1. Juli 

2023 bis zum 30. Juni 2024.  

Dieses Jahr war geprägt von zahlreichen Besucher*innen, verschiedenen Angeboten und Aktionen, 

unterschiedlicher Feriengestaltung und personellen Herausforderungen. In diesem Bericht wird ein 

Überblick über die Aktivitäten und Entwicklungen, sowie die Besucher*innenstruktur gegeben. Im 

Rahmen der Rückschau werden die Daten aus den vergangenen Monaten mit denen des vorherge-

henden Berichtsjahres 2022/2023 verglichen, um Fortschritte und Trends zu erkennen und daraus 

Erkenntnisse für die Zukunft zu gewinnen.  

 

Mit diesem Bericht wird eingeladen, gemeinsam auf die Ereignisse und Entwicklungen des vergan-

genen Jahres zurückzublicken.  
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2. Pestalozzi-Stiftung 

2.1 Wer wir sind1 

Die Pestalozzi-Stiftung wurde 1846 in Hannover gegründet, um Kindern in Not zu helfen. Leitfigur 

für die Gründungsväter war Johann-Heinrich Pestalozzi, der damals für einen neuen pädagogi-

schen Ansatz stand: eine Erziehung mit Kopf, Herz und Hand. Leitmotiv ihres Handelns war die 

Wahrnehmung der sozialen Verantwortung aus christlicher Nächstenliebe. 

 

Diese Zielsetzung hat sich nicht verändert, die gesellschaftlichen Bedingungen schon. Als lernende 

Organisation verändern wir uns mit und entwickeln unsere Geschäftsbereiche auf der Grundlage 

einer strategischen Planung fachlich und organisatorisch kontinuierlich weiter. 

 

Die Celler Evangelische Kinder- und Jugendhilfe mit ihrer über 300-jährigen Tradition gehört seit 

2004 zur Pestalozzi-Stiftung. Im Jahr 2012 haben wir unser Angebot regional durch die Elisabe-

thstift-Jugendhilfe der Diakonie gGmbH in Salzgitter erweitert. 

 

Als erfolgreiches diakonisches Unternehmen liegen unsere Kompetenzen heute in folgenden Ge-

schäftsbereichen:  

 

In den Geschäftsbereichen Erziehung und Bildung richten sich unsere Angebote an Kinder, Jugend-

liche und junge Erwachsene. Dazu gehören: ein Kindergarten, Förderschulen, differenzierte Ju-

gendhilfeangebote und ein Ausbildungsseminar für Sozialassistenten/-innen und Erzieher/-innen. 

Wir unterstützen systemisch orientiert die individuelle Bildung und Entwicklung. 

 

Im Geschäftsbereich Teilhabe-Angebote für Menschen mit Behinderung bieten wir Assistenzleis-

tungen für erwachsene Menschen, berufliche Bildung und wohnortnahe Arbeitsplätze in unseren 

Werkstätten als auch in Betrieben in der Region, individuelle Wohnangebote sowie ambulante Pfle-

geleistungen im Servicehaus Gisela Richter. Wir achten auf ein Höchstmaß an Selbstbestimmung 

und Selbstverwirklichung.  

 

Unsere Dienstleistungen haben einen hohen Qualitätsstandard. Diese werden durch ein Qualitäts-

managementsystem regelmäßig zertifiziert. 

 

Unseren Mitarbeitenden bieten wir verlässliche tarifgebundene Arbeitsbedingungen. Im Rahmen 

der systematischen Personalentwicklung fördern wir fachliche Kompetenzen und Begabungen 

durch gezielte Fort- und Weiterbildung. 

 

Wir übernehmen gesellschaftliche Aufgaben. Mit den uns dafür zur Verfügung stehenden Mitteln 

gehen wir ökonomisch und verantwortlich um. Wir freuen uns über Unterstützung und Begleitung 

unserer Arbeit durch ideelle und finanzielle Zuwendungen und fördern ehrenamtliche Mitarbeit. 

 

Wir verpflichten uns zu einer guten und verantwortungsvollen Unternehmensführung auf der Basis 

des Diakonischen Corporate Governance Kodex. 

                                                 
1 Stand 01.08.2022 
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2.2 Leitbild 
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3. Bericht 07/2023 bis 06/2024 

 

Die Monate aus den Berichtsjahren 2023 und 2024 waren insgesamt positive Monate für den Jugend-

treff. Die Stimmung war größtenteils von Offenheit und gegenseitigem Respekt geprägt. Neben den 

Stammbesucher*innen, welche den Jugendtreff zum Teil seit dem ersten Tag besuchen, kamen auch 

viele neue Jugendliche in den Jugendtreff und besuchten diesen regelmäßig. Die Angebote, die mit den 

Jugendlichen gemeinsam ausgewählt wurden, zogen zahlreiche Jugendliche an, die auch wiederholt an 

den Aktionen teilnahmen. 

 

Besonders erfreulich war die Tatsache, dass ein Großteil der Besucher*innen den Jugendtreff regelmä-

ßig besuchen und ihn als festen Bestandteil ihres Alltags ansehen. Dies zeigt, dass das Angebot den 

Bedürfnissen und Interessen der Besucher*innen entspricht. Die Möglichkeit, sich flexibel an die sich 

wandelnden Wünsche und Bedürfnisse der Jugendlichen anzupassen, hat dazu beigetragen, dass sich 

viele junge Menschen von dem abwechslungsreichen Angebot in Kombination mit der „offenen Tür“ 

des Jugendtreffs angesprochen fühlen. 

 

Im Alltag des Jugendtreffs spielten Themen wie Freundschaft, Liebe und Beziehungen eine zentrale 

Rolle. Diese grundlegenden Aspekte des Lebens beschäftigten die Jugendlichen und boten immer wie-

der Anlass für intensive Gespräche und Diskussionen. Ebenso wichtig waren Themen wie Sexualität, 

Schule und das Erwachsenwerden, die im Jugendtreff offen und ehrlich besprochen wurden. Es entstand 

ein Raum, in dem die Jugendlichen ihre Gedanken und Gefühle frei äußern konnten und eigenständig 

Gespräche suchten, in denen sie mit ihren Anliegen ernst genommen wurden. Die Jugendlichen suchten 

immer wieder eigenständig die Fachkräfte auf, um beratende Gespräche „zwischen Tür und Angel“ im 

Alltag sowie in einem ruhigen Setting im Büro zu führen.  

3.1 Struktur 

 

Der Jugendtreff ist eine Einrichtung der offenen Kinder- und Jugendarbeit, die allen Jugendlichen im 

Alter zwischen 10 und 18 Jahren offensteht. Der Schwerpunkt liegt auf dem Konzept der "offenen Tür", 

was bedeutet, dass die Besucher*innen jederzeit während der Öffnungszeiten willkommen sind, ohne 

sich vorher anmelden zu müssen. Diese Offenheit fördert die Niedrigschwelligkeit des Angebots und 

ermöglicht es den Jugendlichen freiwillig an den Aktivitäten teilzunehmen. Das Angebotsspektrum ist 

vielfältig und wird ständig an die Interessen und Bedürfnisse der Besucher*innen angepasst. Dies um-

fasst sportliche Aktivitäten, kreative Workshops, gemeinsames Kochen und vieles mehr. Damit allen 

Jugendlichen der Zugang zu den Aktionen möglich ist, sind die Aktionen kostenlos. Ein großer Teil der 

offenen Tür besteht aus individueller Freizeitgestaltung. Dies umfasst Aktivitäten wie Spiele spielen, 

basteln, spontane Turniere oder einfach nur Zeit mit Freunden verbringen. Zusätzlich wird nieder-

schwellige Beratung angeboten, um den Jugendlichen bei persönlichen Fragen oder Problemen zur Seite 

zu stehen. 

3.2 Programm 

 

Der Jugendtreff hat auch im vergangenen Jahr eine Vielzahl von Aktivitäten und Angeboten bereitge-

stellt, die sich stark an den Interessen und Bedürfnissen der Jugendlichen orientieren. Dabei wurden 

die Öffnungszeiten beibehalten: Von Montag bis Donnerstag ist der Jugendtreff von 13:30 bis 19:00 
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Uhr geöffnet, freitags bis 20:00 Uhr. Die Wochenpläne, die einen Überblick über die täglichen Angebote 

geben, werden sowohl auf der Website der Samtgemeinde veröffentlicht als auch vor Ort ausgehängt.2 

 

Kreativtag am Dienstag 

 

Dienstags ist weiterhin der „Kreativtag“. An diesem Tag werden verschiedene Mitmachaktionen wie 

Basteln, Experimentieren und Backen angeboten. Diese Angebote basieren häufig auf den Ideen und 

Wünschen der Jugendlichen selbst, was zu einer höheren Teilnahmebereitschaft führt. Insbesondere 

die jüngeren Besucher*innen nehmen gerne an den kreativen Aktivitäten teil. Diese altersgerechte und 

interessenbasierte Ausrichtung sorgt dafür, dass der Kreativtag ein fester Bestandteil des Wochenplans 

bleibt und regelmäßig gut besucht ist. 

 

Kochen am Freitag 

 

Der Freitag hat sich als „Kochtag“ etabliert und ist mittlerweile ein fester Bestandteil des Wochenpro-

gramms. Die Jugendlichen wissen, dass die Planung und Vorbereitung des gemeinsamen Kochens um 

15:00 Uhr beginnt. Dabei haben sie die Möglichkeit, aktiv mitzuwirken: Sie wählen das Gericht des 

Tages gemeinsam aus, suchen eigenständig ein Rezept heraus, erstellen eine Einkaufsliste und besor-

gen die Zutaten. Die Vorbereitung sowie das Aufräumen werden arbeitsteilig organisiert, sodass jede*r 

eine Aufgabe übernimmt. Die Kochaktion zieht eine breite Altersgruppe an, sowohl jüngere als auch 

ältere Jugendliche beteiligen sich regelmäßig und gerne an diesem Angebot.  

 

Geschlechterspezifische Öffnungszeit 

 

Ein weiteres Angebot, der „Mädchen*-Tag“, wurde von Februar bis Mai 2024 erneut erprobt. Die Idee 

war, durch einen geschlechtsspezifischen Tag mehr Mädchen* anzusprechen und deren Besuch im Ju-

gendtreff zu fördern. Nach einer viermonatigen Testphase wurde dieses Angebot im Juni 2024 jedoch 

pausiert, da es nicht die gewünschte Resonanz fand. Die Mädchen* äußerten offen, dass sie eine ge-

schlechterspezifische Öffnungszeit nicht als notwendig erachten. Trotz der Pausierung des Mädchen*-

Tages konnte das Ziel, mehr Mädchen* in den Jugendtreff zu integrieren, im vergangenen Jahr erreicht 

werden. 

 

Altersspezifische Öffnungszeit  

 

Donnerstags öffnet der Jugendtreff seit November 2023 ausschließlich für Jugendliche ab 14 Jahren. 

Dieser Wunsch kam von den älteren Jugendlichen, da der Jugendtreff in den Herbstferien vermehrt von 

9- bis 11-Jährigen besucht wurde. Dies führte dazu, dass die Möglichkeit für die älteren Jugendlichen, 

entspannt zu "chillen" und ihren Interessen nachzugehen, stark eingeschränkt war. Die Einführung der 

altersspezifischen Öffnungszeit hat sich als sehr erfolgreich erwiesen und wird von den älteren Jugend-

lichen gut angenommen. Diese Maßnahme hat dazu beigetragen, dass die älteren Jugendlichen wieder 

vermehrt den Jugendtreff besuchen und dort ihre Freizeit in einer für sie angenehmen Atmosphäre 

verbringen. 

 

                                                 
2 Siehe Anhang 1 
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Offene Tür 

 

Neben den festen Angeboten und Aktionen ist die „Offene Tür“ der Hauptbestandteil des Jugendtreffs. 

In dieser Zeit können die Jugendlichen ihre Freizeit nach eigenen Interessen mit den vorhandenen Mög-

lichkeiten gestalten. Besonders der Billard- und Kickertisch, die Spielekonsole sowie die Gesellschafts-

spiele und Bastelmaterialien werden häufig genutzt. Auch sehr beliebt ist es, auf dem Sofa zu chillen, 

sich mit Freunden auszutauschen und Musik zu hören. Vor allem die älteren Jugendlichen schätzen die 

„Offene Tür“, um sich in entspannter Atmosphäre zu unterhalten und zu chillen. 

 

Fazit 

 

Insgesamt zeigt sich, dass der Jugendtreff durch die flexible und bedarfsorientierte Gestaltung seiner 

Angebote die Jugendlichen erfolgreich erreicht und ihnen ein vielfältiges und ansprechendes Programm 

bietet. Die festen Wochenangebote wie der Kreativtag und der Kochtag werden gut angenommen und 

tragen wesentlich zur positiven Entwicklung und Strukturierung des Jugendtreffs bei. Die kontinuierli-

che Anpassung und Reflexion der Angebote, wie im Fall des Mädchen*-Tages und der altersspezifi-

schen Öffnungszeiten am Donnerstag, zeigen wie wichtig es ist auf die Bedürfnisse der Jugendlichen 

einzugehen, damit der Jugendtreff ein attraktiver Anlaufpunkt für junge Menschen ist. Auch die „Offene 

Tür“ bietet den Jugendlichen einen Raum, um ihre Freizeit individuell und selbstbestimmt zu verbrin-

gen, was zur hohen Attraktivität des Jugendtreffs beiträgt. 

 

3.3 Besondere Aktionen  

 

Uhle in Aktion  

 

Am 07. Oktober 2023 organisierte der Jugendtreff zusammen mit dem Samtgemeinde Jugendring das 

Fest „Uhle in Aktion“. Ziel war es ein Fest für Jugendliche zu organisieren, welches sich von anderen 

Festen unterscheidet, wo oft Kinder die Zielgruppe sind. Verschiedene Kleinkünstler*innen traten auf 

und die Besucher*innen konnten sich an verschiedenen sportlichen Aktivitäten beteiligen. Zudem gab 

es einen Manga-Zeichenworkshop und die Möglichkeit, verschiedene Sammelkartenspiele zu spielen. 

Ein Highlight war der Auftritt der Kick-Thai-Box-Gruppe des SV-Hodenhagen, die zunächst eine Trai-

ningseinheit demonstrierte und anschließend die Jugendlichen zum Mitmachen animierte. Leider blieb 

der erhoffte Erfolg aus, was möglicherweise auf den kurzen Planungszeitraum, die mangelnde Einbin-

dung der Jugendlichen in die Planung, das Wetter und unzureichende Werbung zurückzuführen ist. 

Dennoch gaben die anwesenden Jugendlichen positives Feedback und halfen tatkräftig beim Auf- und 

Abbau. Während der Planung und Umsetzung konnten jedoch wertvolle Erfahrungen für Zukünftige 

Veranstaltungen gemacht werden. 
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Weihnachtsmarkt und Wunschbaumaktion mit Alle Fun e.V. 

 

Im Dezember beteiligte sich der Jugendtreff am Weihnachtsmarkt von Alle Fun e.V. und unterstützte 

den Verkauf von Kinderpunsch, wobei die Jugendlichen ebenfalls mithalfen. Zudem nahm der Jugend-

treff erneut an der Wunschbaumaktion von Alle Fun e.V. teil. Da die Geschenkübergabe im Jugendtreff 

stattfand, erhielten die Teilnehmenden einen guten Einblick in die Räumlichkeiten und Aktivitäten des 

Jugendtreffs. 

 

Planung des Jugendkulturfests „JuKuFe“ 

 

Im Januar 2024 startete die Planung für das Jugendkulturfest, das der Jugendtreff gemeinsam mit der 

Sozialraumarbeit veranstalten möchte. Beim ersten Treffen mit Vertreter*innen verschiedener Vereine 

aus der Samtgemeinde Schwarmstedt entstand die Idee, das Fest von den Jugendlichen selbst organi-

sieren zu lassen, damit ihre Interessen besser vertreten sind. Von Februar bis Juni fanden mehrere 

Planungstreffen mit den Jugendlichen und Vereinsvertreter*innen statt, bei denen Ideen entwickelt und 

auf ihre Umsetzbarkeit überprüft wurden. Geplant ist das Fest für den 07.09.2024. in dem Prozess 

teilten die Jugendlichen sich für die Planung in verschiedene Arbeitsgruppen auf. Die Teilnahme der 

Jugendlichen ließ im Laufe der Zeit leider stark nach, sodass nur noch wenige Jugendliche regelmäßig 

an den Planungstreffen teilgenommen haben und die eingeteilten Arbeitsgruppen nicht mehr bestehen. 

Dennoch wurde gemeinsam beschlossen, das Fest (ggf. in abgewandelter Form) stattfinden zu lassen, 

um das Engagement der motivierten Jugendlichen zu würdigen. In welcher Form das Fest stattfinden 

wird, soll bei dem nächsten Planungstreffen beschlossen werden.  

 

Erste Polizeisprechstunde 

 

Am 15. März 2024 fand die erste Polizeisprechstunde im Jugendtreff statt.3 Die Polizeibeamt*innen 

hielten einen interaktiven Vortrag zu Themen wie E-Scooter, Mobbing, Straftaten, Ordnungswidrigkei-

ten und der Polizei als Arbeitgeber. Zwischendurch bewarb Tanja Schallhorn das Beratungsangebot der 

Sozialraumarbeit, wo nach Bedarf ebenfalls Themen wie Mobbing Thema sein können. Am Ende der 

Veranstaltung konnten die Teilnehmenden ihre eigenen Fragen stellen. Mit etwa 15 interessierten Ju-

gendlichen wurde das Ziel erreicht, die Hemmungen gegenüber der Polizei abzubauen und Kontakt-

möglichkeiten aufzuzeigen. Eine Wiederholung der Veranstaltung ist angedacht, ein Termin steht je-

doch noch nicht fest. 

 

Fußball-EM-Ratespiel 

 

Im Mai begann das Fußball-EM-Ratespiel, ähnlich der Aktion zur Weltmeisterschaft 2022.4 Die Jugend-

lichen konnten Spielpläne ausfüllen und Punkte sammeln. Der aktuelle Punktestand wurde regelmäßig 

aktualisiert und im Jugendtreff ausgehängt. In diesem Jahr nahmen 30 Jugendliche teil. Der oder die 

Punktbeste erhält am Ende einen Gutschein für den Jugendtreff als Gewinn. Die Jugendlichen haben mit 

großer Freude teilgenommen und ständig den aktuellen Punktestand kontrolliert.  

 

                                                 
3 Siehe Anhang 2 
4 siehe Anhang 3 
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Schools-Out BBQ zum Ferienstart 

 

Zum Ferienstart veranstaltete der Jugendtreff ein Schools-Out BBQ mit einer verlängerten Öffnungszeit 

bis 22 Uhr. Gemeinsam mit den Jugendlichen wurde der Abend geplant, eingekauft und vorbereitet. In 

gemütlicher Atmosphäre wurde gegrillt und gegessen. Anschließend nutzten die Jugendlichen das gute 

Wetter, um auf dem Uhle-Hof Verstecken zu spielen und Musik zu hören.5 Für die Jugendlichen war die 

Veranstaltung ein gelungener Start in die Sommerferien. 

 

3.4 Partizipation 

 

Die Partizipation der Jugendlichen ist ein wichtiger Bestandteil des Jugendtreffs und wird kontinuierlich 

gefördert. Durch die Einbindung in Entscheidungsprozesse können die Jugendlichen ihre eigenen In-

teressen umsetzen und aktiv das Geschehen im Jugendtreff mitgestalten. Dies soll ihr Verantwortungs-

bewusstsein und Engagement stärken. 

 

Im Alltag haben die Jugendlichen verschiedene Möglichkeiten, mitzuwirken. Beispielsweise dürfen sie 

die Kreativ-Angebote, die dienstags stattfinden, selbst mitbestimmen. Dies führt dazu, dass sie mit 

großer Freude an den Aktionen teilnehmen, da ihre eigenen Ideen und Wünsche berücksichtigt werden. 

Auch freitags, bei dem Koch-Angebot, können die Jugendlichen selbst entscheiden, was an diesem Tag 

gekocht wird. Hierfür müssen sie sich in der Gruppe einigen, was ihre Teamfähigkeit und Kommuni-

kationsfähigkeiten stärkt. Auch bei der Gestaltung des Ferienprogramms werden die Jugendlichen aktiv 

eingebunden. Sie haben die Möglichkeit, Wünsche zu äußern, sodass die angebotenen Aktionen sich 

an den Interessen der Besucher*innen orientieren. Diese Partizipation gewährleistet, dass das Pro-

gramm abwechslungsreich und ansprechend für die Jugendlichen ist. 

 

Durch die Möglichkeit, mitzuentscheiden und dadurch, dass ihre Wünsche ernst genommen werden, 

fühlen sich die Jugendlichen als integraler Bestandteil des Jugendtreffs. Sie beteiligen sich gerne an der 

Umsetzung ihrer „eigenen“ Veranstaltungen, wie beispielsweise dem Schools-Out BBQ. Ihre Einbindung 

in viele Prozesse sorgt dafür, dass sie sich nicht nur als Gäste, sondern als aktive Mitglieder des Ju-

gendtreffs wahrnehmen. 

 

Diese aktive Partizipation fördert nicht nur die Zufriedenheit der Jugendlichen, sondern auch ihre so-

ziale Kompetenz und Eigenverantwortung. Sie lernen, Entscheidungen zu treffen, Verantwortung zu 

übernehmen und gemeinsam mit anderen an Projekten zu arbeiten. Dies sind wertvolle Erfahrungen, 

die ihnen auch außerhalb des Jugendtreffs zugutekommen können. Insgesamt trägt die Beteiligung der 

Jugendlichen wesentlich zu einem positiven Miteinander im Jugendtreff bei. Sie sorgt dafür, dass die 

Angebote und Aktivitäten immer wieder neu und attraktiv gestaltet werden, was die Identifikation der 

Jugendlichen mit dem Jugendtreff stärkt und ihre Motivation steigert, sich weiterhin aktiv einzubringen. 

Diese Bereitschaft ist aktuell noch auf den Ort des Jugendtreffs begrenzt. Wie bei der Organisation des 

JuKuFe festgestellt, stellte die Motivierung der Jugendlichen eine Herausforderung dar, obwohl sie auch 

hier viel Mitgestaltungsmöglichkeiten hatten.  

 

                                                 
5 Siehe Anhang 4 
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3.5 Vernetzung  

 

Der Jugendtreff setzt weiterhin auf Kooperationen mit geeigneten Einrichtungen und Vereinen, um Sy-

nergien zu schaffen und gegenseitig voneinander zu profitieren. Diese strategische Vernetzungsarbeit 

ermöglicht es, ein breites Angebot für die Jugendlichen zu schaffen und Kompetenzen verschiedener 

Einrichtungen und Fachkräfte zu bündeln. 

 

Ein bedeutender Vernetzungspartner ist die Sozialraumarbeit der Pestalozzi-Stiftung. In enger Zusam-

menarbeit mit den beiden Kolleginnen der Pestalozzi Stiftung findet ein regelmäßiger Austausch zu 

aktuellen Themen des Sozialraums sowie zu den jeweiligen Angeboten statt. Aus dieser Zusammenar-

beit ist die Idee des Jugendkulturfestes entstanden, welches in Kooperation organisiert wird. 

 

Darüber hinaus spielt der Samtgemeinde Jugendring eine zentrale Rolle als starker Vernetzungspartner. 

Dank dieser Kooperation kann ein vielfältiges Ferienprogramm umgesetzt werden. Zudem steht der 

Jugendtreff in ständigem Kontakt mit Vereinen wie Alle Fun, DLRG und PINX, um zusätzliche Angebote 

für die Jugendlichen zu entwickeln. 

 

Ein weiterer wichtiger Partner in unserer Vernetzungsarbeit ist die Polizei. Der Kontaktbeamte steht bei 

akuten Problemen als Ansprechpartner zur Verfügung und bietet Handlungsempfehlungen an. Auch 

für die Jugendlichen ist er jederzeit ansprechbar, was zur Sicherheit und zum Vertrauen in die Polizei 

beitragen soll. 

 

Neben den regelmäßigen Stammtischen und Fachtagen der Landesarbeitsgemeinschaft Offene Kinder- 

und Jugendarbeit Niedersachsen e.V. (LAG OKJA) finden seit Anfang des Jahres wieder Netzwerktreffen 

mit Einrichtungen aus dem Heidekreis und der umliegenden Region statt. Diese Treffen bieten eine 

wertvolle Plattform zum Austausch über aktuelle Themen und zur Diskussion gemeinsamer Heraus-

forderungen. Gemeinsamkeiten und Unterschiede können so aufgedeckt werden, und die Einrichtun-

gen können sich gegenseitig unterstützen. Im Januar fand das Treffen in Schneverdingen statt, im Juni 

folgte ein weiteres in Munster. Das nächste Netzwerktreffen ist für November im Jugendtreff Schwarms-

tedt geplant. Durch diese intensive Vernetzungsarbeit entstehen regelmäßig neue Ideen, die in die 

Praxis umgesetzt werden können, um das Angebot für die Jugendlichen kontinuierlich zu verbessern. 

 

3.6 Ferien 

Dank der finanziellen Unterstützung des Samtgemeinde Jugendrings konnte der Jugendtreff ein viel-

fältiges Ferienprogramm anbieten. Diese Unterstützung ermöglichte es, eine breite Palette von Aktio-

nen zu organisieren, die den Jugendlichen abwechslungsreiche und spannende Ferienerlebnisse boten. 

2023 wurde in den ersten Sommerferien seit der Eröffnung des Jugendtreffs eine Vielzahl von Aktivi-

täten angeboten.6 Die Resonanz war sehr positiv: Viele Jugendliche nahmen an den Ausflügen und 

Aktionen teil, sodass sogar Wartelisten für einige Ausflüge erforderlich waren. Besonders erfreulich 

                                                 
6 Siehe Anhang 5.1 
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war, dass viele Jugendliche, die den Jugendtreff zuvor noch nicht besucht hatten, durch das Ferienpro-

gramm erstmalig Kontakt aufnahmen. An den Aktionen vor Ort nahmen zwischen 5 und 15 Jugendliche 

teil, während die Ausflüge zwischen 5 und 7 Teilnehmende zählten. Das durchweg positive Feedback 

bestätigte den Erfolg des Sommerferienprogramms. 

Auch in den Herbstferien 2023 wurden verschiedene Aktionen und Ausflüge angeboten.7 Besonders 

die Stammgäste des Jugendtreffs nahmen die Ausflüge gut an, da sie aktiv in die Entscheidungsfindung 

einbezogen wurden. Diese Partizipation trug dazu bei, dass die Jugendlichen die Angebote mit großer 

Begeisterung nutzten. Der Jugendtreff war während der Herbstferien insbesondere von jüngeren Ju-

gendlichen im Alter von 9 bis 11 Jahren sehr gut besucht, die das Angebot der offenen Tür intensiv 

nutzten. 

Die Osterferien boten eine Gelegenheit, neue Konzepte zu erproben und wertvolle Erfahrungswerte zu 

sammeln.8 Der Jugendtreff öffnete neben den regulären Öffnungszeiten in einer Woche bereits um 10 

Uhr, was von den Jugendlichen gut angenommen wurde. Die gesammelten Erfahrungen werden in die 

Planung zukünftiger Ferienprogramme einfließen und nach Bedarf umgesetzt. 

Insgesamt haben die verschiedenen Ferienprogramme gezeigt, dass der Bedarf und das Interesse an 

den Angeboten des Jugendtreffs in den Ferien groß sind. Durch die finanzielle Unterstützung und die 

Flexibilität bei der Gestaltung der Angebote konnte ein abwechslungsreiches und attraktives Ferien-

programm geschaffen werden, das den Jugendlichen Freude bereitet hat und neue Besucher*innen an-

ziehen konnte.  

                                                 
7 Siehe Anhang 5.2 
8 Siehe Anhang 5.3 
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4. Besucher*innenstruktur 

Die Daten wurden aus den Besucher*innenlisten des Jugendtreffs ausgewertet, in die sich jeder Ju-

gendliche beim Betreten des Treffs mit Namen und Alter einträgt. Im Folgenden werden kurz interes-

sante Daten aufgefasst und mit den Daten des vorherigen Jahres verglichen. 

Zu allererst kann festgehalten werden, dass die Anzahl der Jugendlichen, die das Angebot des Jugend-

treffs genutzt haben, im Vergleich zum Vorjahr angestiegen ist. In dem vorherigen Berichtsjahr 

2022/23 wurden insgesamt 1884 Besuche verzeichnet, während es im Folgejahr 2023/24 zu einem 

Anstieg auf 2748 Besuche kam. Bezüglich der Geschlechterverteilung lässt sich ebenfalls eine Entwick-

lung feststellen. Der Jugendtreff wird zwar weiterhin hauptsächlich von männlichen* Jugendlichen be-

sucht, der Anteil an weiblichen* Besucherinnen ist jedoch angestiegen. Während im Berichtsjahr 

2022/23 nur 8 % der Jugendlichen weiblich* waren, stieg dieser Anteil im aktuellen Jahr auf 28 % an. 

 

Abbildung 1: Geschlecht/Häufigkeit 

 

Abbildung 2: Geschlecht Berichtsjahr 2022/23 

 

Abbildung 3: Geschlecht Berichtsjahr 2023/24 
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Abbildung 6: Anzahl nach Jahreszeit 
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Abbildung 5: Anzahl nach Monaten 

 

 

 

 

 

 

 

  

In den Diagrammen zu den Besuchszahlen nach Monaten zeigt sich, dass mit Ausnahme des Novem-

bers in jedem Monat mehr Besucher den Jugendtreff vorgewiesen werden können als im Vorjahr. Ein 

klarer Trend hinsichtlich der Jahreszeiten ist nicht ersichtlich. 
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Abbildung 8: Erster Besuch des Jugendtreffs 

Wochentags zeigt sich, dass der Jugendtreff im Durchschnitt am meisten am Freitag besucht wird, wo 

durchschnittlich 16 Jugendliche anwesend sind. Von Montag bis Donnerstag liegt die durchschnittliche 

Besucherzahl zwischen 11 und 13. Während an Tagen mit hoher Auslastung bis zu 29 Jugendliche den 

Treff besuchten, nahmen an Tagen mit geringerer Auslastung mindestens 2 Besucher*innen das An-

gebot in Anspruch.  

Das Durchschnittsalter der Besucher*innen beträgt 13 Jahre, wobei der jüngste regelmäßige Besucher 

10 und der älteste 19 Jahre alt ist. Sowohl jüngere als auch ältere Jugendliche besuchten den Jugendtreff 

vereinzelt. Die Entwicklung des Altersdurchschnitts zeigt seit Juli 2023 einen Anstieg. Im Vergleich zum 

vorherigen Berichtsjahr war der Altersdurchschnitt meist niedriger, wobei der Altersdurchschnitt seit 

April 2024 weiter ansteigt, sodass er die Werte aus dem vorherigen Berichtsjahr nun übersteigt.  

 

Abbildung 7: Entwicklung Altersdurchschnitt 

Insgesamt wurde der Jugendtreff in dem Zeitraum vom 01. Juli 2023 bis zum 30. Juni 2024 von 241 

verschiedenen Jugendlichen besucht. Es zeigt sich, dass immer wieder neue Besucher*innen den Ju-

gendtreff aufsuchen. Einige davon werden zu Stammbesucher*innen, die regelmäßig kommen, wäh-

rend andere nur sporadisch oder einmalig erscheinen. Häufig besuchen Jugendliche den Treff erstmals 

in Begleitung ihrer Freunde. Auch das Ferienprogramm lockt neue Besucher an. 
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Die Wohnorte der Besucher zeigen eine zunehmende Diversität. Einige Jugendliche nutzen den Jugend-

treff regelmäßig nach der Schule, um die Zeit bis zur Abfahrt ihres Busses oder Zuges zu überbrücken. 

Von den Jugendlichen, die außerhalb von Schwarmstedt wohnen, kam die Aussage, dass sie den Ju-

gendtreff gerne öfter besuchen und an den Angeboten teilnehmen würden, die unzureichenden Bus-

verbindungen jedoch eine Herausforderung darstellen würden.  

 

Abbildung 9: Wohnort 

Diese statistischen Auswertungen bieten wertvolle Einblicke in die Nutzung und Zusammensetzung der 

Besucher*innenstruktur im Jugendtreff. Die Daten verdeutlichen, dass der Jugendtreff viele Jugendliche 

anspricht und das Angebot dauerhaft gut genutzt wird. Bezüglich des Geschlechts wird deutlich, dass 

die Besucher*innenstruktur zwar nicht ausgewogen verteilt, eine Entwicklung jedoch zu erkennen ist. 

Die Daten verdeutlichen ebenfalls den ständigen Wandel der Strukturen, die alltäglich zu beobachten 

sind. Sowohl bezüglich des Altersdurchschnitts als auch der täglichen Besucher*innenzahl sind starke 

Schwankungen gewöhnlich und für die offene Kinder- und Jugendarbeit typisch. 

5. Personalsituation 

 

Zum 01.07.2023 wurde das Team durch eine Erzieherin mit einer Arbeitszeit von 30 Stunden pro Woche 

ergänzt. Diese personelle Verstärkung ermöglichte es, die Öffnungszeiten konstant zu gewährleisten 

und das Angebotsspektrum zu erweitern. Neben der regulären "offenen Tür" konnten wieder aufwän-

digere Angebote realisiert werden. Insbesondere wurden im Rahmen des Ferienprogramms wieder Aus-

flüge angeboten, die von zwei Fachkräften begleitet wurden, was eine wertvolle Bereicherung für die 

Teilnehmenden darstellte. 

 

Zum 01.03.2024 wurde ein weiterer Erzieher eingestellt, der die bereits bestehende 30-Stunden-Stelle 

auf Minijob-Basis ergänzte. Diese zusätzliche Ressource war speziell für die Umsetzung von interes-

senbasierten Projekten vorgesehen, um den Jugendlichen eine noch breitere Palette an Aktivitäten bie-

ten zu können. 

83
117

Besucher*innenstruktur
Wohnort

Schwarmstedt Bothmer Buchholz Hodenhagen Lindwedel

Hademstorf Wietze Essel Mellendorf Marklendorf

Burgdorf Frankenfeld Hannover unbekannt
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Ende Januar 2024 verließ die zuvor eingestellte Erzieherin den Jugendtreff aus privaten Gründen. Diese 

plötzliche Änderung erforderte eine erneute Personalsuche, die im Februar 2024 begann. Der Weggang 

der Erzieherin hatte deutliche Auswirkungen auf das Angebot des Jugendtreffs. Aufgrund der unzu-

reichenden Personalsituation konnten bspw. während der Osterferien keine Ausflüge angeboten wer-

den. Zusätzlich führte der Personalmangel dazu, dass der Jugendtreff im Krankheits- oder Urlaubsfall 

geschlossen werden musste. 

 

Die eingeschränkte personelle Besetzung hatte auch Auswirkungen auf die Besucher*innenstruktur des 

Jugendtreffs. Es wurde beobachtet, dass der Altersdurchschnitt der Besucher*innen anstieg, während 

die jüngeren Jugendlichen den Jugendtreff seltener aufsuchten bzw. ihre Besuche von kürzerer Dauer 

waren als gewöhnlich. Es wird vermutet, dass dies mit der Personalsituation zusammenhing, da jüngere 

Jugendliche eine intensivere Betreuung und aktivere Beschäftigung benötigen, welche aufgrund der 

reduzierten Personaldecke in dem offenen Setting nicht immer gewährleistet werden konnte. 

 

Seit dem 16.07.2024 ergänzt ein Erzieher mit Schwerpunkt Jugend- und Heimerzieher das Team, der 

bereits über Erfahrung in der offenen Kinder- und Jugendarbeit verfügt. Diese Verstärkung wird dazu 

beitragen, die Kontinuität im Betrieb des Jugendtreffs erneut zu verbessern, die Öffnungszeiten wieder 

verlässlich umzusetzen und das Angebotsspektrum weiter auszubauen. Es ist zu erwarten, dass durch 

diese personelle Erweiterung auch die jüngeren Jugendlichen wieder verstärkt den Jugendtreff besu-

chen werden, da nun wieder die erforderliche Betreuung angeboten werden kann. 

 

Die Personalsituation im Berichtsjahr war von mehreren Veränderungen geprägt, die sowohl positive 

als auch herausfordernde Phasen mit sich brachten. Durch die gezielten Neueinstellungen und die kon-

tinuierliche Anpassung des Teams konnte der Betrieb des Jugendtreffs trotz temporärer Engpässe auf-

rechterhalten und schrittweise verbessert werden. In Zukunft wird weiterhin ein Schwerpunkt darauf 

liegen, ein stabiles und vielseitig aufgestelltes Team zu haben, um den Bedürfnissen der Jugendlichen 

bestmöglich gerecht zu werden.  

 

6. Pläne und Ideen für die Zukunft 

 

Politische Bildung 

Ein zentrales Anliegen ist die verstärkte Integration politischer Bildung. Ziel ist es, den Jugendlichen 

nicht nur die Bedeutung der politischen Teilhabe zu vermitteln, sondern ihnen auch konkrete Möglich-

keiten aufzuzeigen, wie sie sich einbringen können. Besonders bei anstehenden Wahlen soll die Wich-

tigkeit der Stimmabgabe betont und dies in den Alltag integriert werden. Themen wie Demokratie, 

Menschenrechte und Umweltpolitik sollen in der offenen Tür eine bedeutende Rolle spielen, um das 

Bewusstsein und Engagement der Jugendlichen in diesen Bereichen zu fördern. 

 

Jahresfest 

Das jährliche Fest wird weiterhin ein Highlight des Programms bleiben. Es dient nicht nur der Feier, 

sondern auch der Stärkung des Gemeinschaftsgefühls. Verschiedene Organisationsformen sollen in 

Zukunft getestet werden, um herauszufinden, welche am besten funktioniert. Die Jugendlichen sollen 
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getreu dem Motto „von Jugendlichen für Jugendliche“ weiterhin aktiv in die Planung und Durchführung 

eingebunden werden. 

 

Öffentlichkeitsarbeit durch Instagram-Account 

Ein Instagram-Account soll eingeführt werden, um die Öffentlichkeitsarbeit bei der Zielgruppe zu ver-

bessern. Der Plan ist es aktuelle Aktionen, Veranstaltungen und Informationen zu den Öffnungszeiten 

zu veröffentlichen. Dieser Kanal soll dazu beitragen, die Reichweite der Angebote zu erhöhen und die 

Kommunikation mit den Jugendlichen zu verbessern. 

 

Weitere Vernetzung 

Die Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen der offenen Kinder- und Jugendarbeit soll intensiviert 

werden. Gemeinsame Projekte wie Kicker- oder Fußballturniere sollen den Jugendlichen zusätzliche 

Freizeitmöglichkeiten bieten und den Austausch zwischen verschiedenen Gruppen fördern. 

 

Bike-Kitchen 

Mit der Einführung einer „Fahrradwerkstatt“ im Jugendtreff soll den Jugendlichen die Möglichkeit ge-

boten werden, ihre Fahrräder mit Unterstützung kostenlos zu reparieren und verkehrstauglich zu ma-

chen. Dieses Angebot stärkt die handwerklichen Fähigkeiten sowie nachhaltige Mobilität. 

 

Engere Zusammenarbeit mit der KGS 

Eine „Jugendtreff AG“ soll Zusammenarbeit mit der KGS eingerichtet werden. Ziel ist es, den Schüler*in-

nen das Angebot des Jugendtreffs näherzubringen und sie in die offene Tür zu integrieren. Um die 

Freiwilligkeit als Grundsatz der offenen Kinder- und Jugendarbeit zu wahren, ist es geplant die AG in 

den Räumlichkeiten des Jugendtreffs umzusetzen. 

 

Fortführung der Termine mit den Kontaktbeamt*innen 

Es sind weitere Termine und Sprechstunden mit verschiedenen Polizeibeamt*innen geplant. Die Ju-

gendlichen sollen die Möglichkeit haben, ihre Fragen zu stellen und vertrauensvolle Ansprechpart-

ner*innen kennenzulernen. Durch regelmäßige Treffen soll das Vertrauen in die Polizei gestärkt wer-

den. 

 

Zeugnispartys 

Nach dem Erfolg der School-Out-Party zu den Sommerferien 2024 sollen diese Veranstaltungen regel-

mäßig zu den Ferien umgesetzt werden.  

 

Kreative Graffiti-Angebote 

Es wird nach Möglichkeiten gesucht, ein Graffiti-Projekt zu starten, um die kreativen Fähigkeiten der 

Jugendlichen zu fördern. Dies bietet ihnen eine Plattform, ihre Kreativität auszudrücken und ihre Werke 

in einem legalen Rahmen zu präsentieren. In anderen Städten hat sich gezeigt, dass Jugendliche ein 

stärkeres Zugehörigkeitsgefühl zu ihrer Stadt entwickeln können, wenn sie aktiv an der Gestaltung des 

Stadtbildes beteiligt sind. 
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Begleiteter Zugang zur digitalen Welt 

Es besteht die Idee, den Jugendlichen einen Computer zur Verfügung zu stellen, an dem sie Bewerbun-

gen schreiben, Stellenangebote suchen und Referate vorbereiten können. Die Fachkräfte sollen sie da-

bei unterstützen, einen verantwortungsbewussten Umgang mit digitalen Medien zu erlernen und Tipps 

zur Gestaltung von Bewerbungen geben. Dieses Angebot richtet sich insbesondere an Jugendliche, die 

keinen eigenen Computerzugang haben oder zusätzliche Unterstützung benötigen. 

 

Mehr Partizipation 

Die Partizipation der Jugendlichen soll weiter gestärkt werden. Es sind weitere Mitspracherechte bei der 

Gestaltung des Ferienprogramms geplant. Dazu sollen regelmäßige Treffen stattfinden, bei denen sie 

ihre Ideen und Wünsche einbringen und darüber abstimmen können. Themen wie die Hausordnung, 

der Kiosk oder geplante Anschaffungen sollen ebenfalls gemeinsam, in einem festen Rahmen, bespro-

chen werden. So soll sichergestellt werden, dass die Angebote den Bedürfnissen und Interessen der 

Jugendlichen entsprechen und sie aktiv an der Gestaltung ihrer Freizeit beteiligt sind. 

 

7. Schluss 

 

Insgesamt wird aufgrund der gesammelten Erfahrungen positiv auf das vergangene Jahr geblickt, da 

die Angebote des Jugendtreffs von vielen Jugendlichen genutzt wurden. Es bildeten sich einige Stamm-

gruppen, die den Jugendtreff regelmäßig besuchen und fest in ihre Freizeitgestaltung integriert haben. 

Durch den Aufbau vertrauensvoller Beziehungen wenden sich die Jugendlichen gerne mit ihren Sorgen 

und Problemen an die Fachkräfte.  

 

Die Personalsituation stellte erneut eine Herausforderung dar, welche die Umsetzung aufwändigerer 

Projekte erschwerte. Trotz dieser Hürde ermöglichten die Freiheiten der Samtgemeinde die Erprobung 

verschiedener Modelle und eine flexible Anpassung des Alltags. 

 

Mit diesen positiven Erfahrungen und Erkenntnissen wird optimistisch in die Zukunft geblickt. Der Ju-

gendtreff ist gut aufgestellt, um auch im kommenden Jahr ein wertvoller Anlaufpunkt für die jungen 

Menschen zu sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gez. J. Mau 

 

Schwarmstedt 08.07.2024 
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Anhang  
 

Anhang 1: beispielhafter Wochenplan 
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Anhang 2: Flyer Polizeisprechstunde 
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Anhang 3: Flyer EM-Ratespiel 
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Anhang 4: Flyer Schools Out BBQ Party 
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Anhang 5.1: Programm Sommerferien 2023 
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Anhang 5.2: Programm Herbstferien 2023
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Anhang 5.3: Programm Osterferien 2024

 

 


